
e

23 l2 2 33 53525 2 t r32 2 c 7 7 7 2 7 l

Rhabarber
Schon vor dem Kriege konnte man die Beobe daß bald die Aepfel gegen

ang des inters auf dem Markte ſeltener
d teurer wurden ſich ſofort für die Bedürfniſſe

r Küche zur Herſtellung eines nicht minder
eckenden und bekömmlichen Kompotts die

barberſtengel 57 Erſatz einſtellten Das
glücklicherweiſe auch jetzt der Fall Die gegen
rtig auf den Märkten in den Feinkoſtgeſchäften

nd den müſehandlungen feilgebotenen Stengel
Rhabarbe e bilden einen willkommenen

ſaß zu unſerer Kriegskoſt ſie ſind natürlich
werer als e im Frühjahr vom Freiland ge
mnteten Rhabarberſtengel weil ſie in beſonders

geeigneten froſtfreien Räumen künſtlich ge
n werden müſſen dafür aber ſind ſie auch

und milder als dieſe und geben auch mehr
da ſie gewöhnlich nicht vor der Zubereitung

geſchält zu werden brauchen Es iſt merkwürdig
S man bei uns in Deutſchland erſt verhältnis

zig ſpät die Vorzüge des aus den Rhabarber
ngeln zubereiteten Kompotts zu ſchätzen gelernt

Während in England Frankreich und Amerika
Verwendung der dicken fleiſchigen Blattſtiele

ſer Pflanze ſchon ſeit einer Reihe von Jahren
der Kü allgemeine Verbreitung gefundenatte konnte man G bei uns nicht ſo leicht mit

en befreunden ies mochte wohl ſeinen a
und darin haben daß man anfänglich die
nnten mediziniſchen Eigenſchaften der Rhabarber

auch auf den Rhabarberſtengel übertrug
te iſt dies Vorurteil längſt Aberwunden Man
ß daß die Wurzel und der Stengel dieſer
anze ganz verſchiedene Wirkungen ausüben und

habarber Kompott erfreut ſich einer ſtets
enden Beliebtheit Der aromatiſch herzhafte
tgeſchmack des Rhabarbers erinnert ſehr an

der Stachelbeere man hat ihn daher anch den
läufer der Stachelbeere genannt Der Rha

e hat aber vor der unreifen Stachele den bedeutenden Vorteil voraus daß ſeine
ereitung nicht im entfernteſten die großen
ermengen erfordert die dieſe bedarf Jeden

s hat der Rhabarberſtengel auch nach dem Er
inen der grünen Stachelbeere auf dem Markt
en Wert und ſeine Verwendung empfiehlt ſich
n gerade erſt recht weil er erfahrungsgemäß
dieſe Zeit erheblich billiger zu werden pflegt

ſtellt aus ſeinem Safte auch einen ſehr wohl
eckenden und bekömmlichen Wein her den
barberwein der ſich getroſt mit allen anderen
chtweinen meſſen kann und nicht mit dem

mediziniſchen Präparat gleichen Namens zu dem
ein Extrakt der Rhabarberwurzel verwendet wird
cher werden darf Die Heimat derbarberpflanze ſind die Gebirgsgegenden von

inag und Tibet ſte wuchs aber ſchon im Altertum
un den Ufern der Wolga in Südrußland und kam
von dort zu den Griechen und Römern Die
Sriechen benannten ſie mit dem Namen Rha
Den ſie der Wolga gegeben hatten und die Römer
berſahen dieſe Bezeichnung mit dem Zuſatz bar

v h ausländiſch oder ſie nannten die
nze einfach Rheum eine Bezeichnung die
jetzt noch in dem botaniſchen Namen der

anze erhalten hat

Heringskartoffeln
Friſchgekochte Kartoffeln werden abgeſchält in

iben geſchnitten und heiß gehalten Dann
neidet man zwei Zwiebeln gleichfalls in
cheiben ſchwitzt ſie mit Fett oder Speck gelb
bt einen Löffel Mehl dazu dann gießt man unter
ſtändigem Rühren kochendes Waſſer dazu außer

dem eine Priſe Salz etwas geſtoßenen Pfeffer
ein Lorbeerblatt und ein wenig Eſſig oder

und laßt es tüchtig durchkochen
n fügt man Kkleingeſchnittenen gewäſſerten

Hering dazu zuletzt die Kartoffeln Sind dieſe
richtig durchgezogen und fochend heiß ſo gießt
man etwas Milch aus Milfir bereitet hinzu Das
Gericht muß recht ſaſtig nicht ſeſt ſein

Der jüngſte Frauenberuf
Ein neuer Frauenberuf hat ſich in Kopen

bagen entwickelt Es iſt das ein von Frauen
leitetes Wachtburegaur deſſen Perſonal

urchaus aus weiblichen Perſonen beſteht Was
ein Wachtbureau Der urſprüngliche Zweck derSie rings iſt der daß Eltern die über kein oder

denfalls nicht über ausreichendes Dienſtperſonal
fügen auf eine bloße Mitteilung an das Bureau

von dort eine zuverläſſige weibliche Perſon erhalten
deren Aufgabe es iſt die Kinder zu beaufſichtigen
während die Eltern außerhalb des Hauſes ſindSei dieſer urſprünglichen Aufgabe iſt jedoch Die
neue Gründung nicht ſtehen geblieben Es zeigte
ſich wie Emma Gad in Politiken mitteilt daß
es nicht allein die Kinder waren die Bedarf nach
den guten Feen des Bureaus hatten ſondern auch
die Alten und die Schwachen Schon jetzt ſchickt
Das Bureau täglich ſiber 60 Damen aus und es

nd oft Bedürfniſſe der merk würdigſten Art für diee zu ſorgen haben So übernehmen ſie es z

Kinder ins Theater zu geleiten dienen als Geſell
ſtsdamen für Hünde die Familien während

rer Abweſenheit nicht der Dienerſchaft anver
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8 unehmen deſorgen die Einkäufe für größere
ſellfchafien an Sielle ſolcher Hausfrauen die ihre

Nervoſität nicht beherrſchen können Sie nehmen
ſich auch in den Gaſthöfen der Kinder von Durch
reiſenden an

d däniſ Fünge t
rtrauen re Sprdamen an Kleine Kinder werden von de

abgeholt und alte ſchwache Penſionäre von ihnenauf ihren an Wie ausdieſen Angaben erhellt iſt der Wirkungsbereich der
neuen Gründung bereits ſehr mannigfach

Als erſter weiblicher Notar
an einem ſchwediſchen Gerichtshofe wurde die
darin Carin Hermann am Götä Gerichtshof zu
gelaſſen

Frauen an der Börſe
Die Kopenhagener Börſe hat ſeit einiger Zeit

eine richtige Senſation Jeden Tag wenn bei
der Schnur verſammeln die den ihnen vorbehalte
nen Raum per ſteht man jetzt mitten im Ge
dränge Damen dlie ſich perſönlich einfinden um
die Papiere r kaufen von denen ſie ſich Gewinn
verſprechen oder um ſich über den Gang der Kurſe
auf dem laufenden zu erhalten

2

Das Frauenſtudium
at ſeit Kriegsbeginn bedeutend zugenommen

Die Zahl der insgeſamt in Deutſchland ſtudieren
den Frauen betrug in dieſem Winter 4820 900
mehr als im Vorjahre Die meiſten Studentinwen
gehören den philoſophiſchen Fakultäten an

Jm Baterländiſchen Frauenverein
iſt der 500 Zweigverein während der Kriegszeit
gegründet worden

Ein Reichsverband für Frauen
ſtimmrecht

iſt in Weimar durch Verſchmelzung der beiden
bisher dafür beſtehenden Vereine gebildet worden
Als Zweck des Verbandes iſt angegeben a den
deutſchen Frauen die gleichen öffentlichen
Rechte im Staats und Gemeindeleben zu ver
ſchaffen und zu erhalten wie ſie den Männern
zuſtehen und insbeſondere ihnen das aktive und
aſſive Wahlrecht zu den geſetzgebenden Körvper
chaften und den Organen der Selbſtverwaltung
zu erringen b die Frauen derjenigen deutſchen
Länder Gemeinden und Berufstlaſſen die im Be
ſitz politiſcher und ſonſtiger Wahlrechte ſind zu
deren Ausübung zu veranlaſſen e durch Ver
tieſung der politiſchen Bildung die Frauen zu ge
meinſamer Betätigung auf allen Gebieten des
politiſchen und ſozialen Weſens anzuregen

Ein Faſtnachtsbrauch der Eifelfrauen
Uns wird geſchrieben Jn vielen Eifeldörfern

die vom breiten Verkehrsſtrom unberührt geblieben
ſind haben ſich noch beute alte recht merkwürdige
Gebräuche erhälten die ſich namentlich zu Jahres
feſten äußern Jn einem kleinen Dörfſchen der
Schnee Eſſel herrſcht in der Faſtnachtszeit die Sitte
daß ſich alle Frauen des Dorfes am Dienstag vor
Aſchermittwoch ins Dorfwirtshaus begeben Dort
ſißen ſie in der Tanzſtube von 6 Uhr nachmittags
zuſammen und halten eine Art Frauenverſamm
lung ab in der nicht müßiger Klatſch getrieben
wird ſondern alle fraulichen Angelegenheiten be
ſprochen werden Während dieſer Zeit iſt es den

treten wagt ſich dennoch ein Dreiſter über die
Schwelle ſo fallen alle Frauen über ihn her und
vrügeln ihn durch Der Geprügelte iſß noch lange
Zeit dem Spott der Dorfbewohner ausgeſetzt Jſt
die Frauenſtunde vorüber dann kommen die
Männer und die Paare drehen fich im Tanz

Die ſchönſte Frau Amerikas
war es die nach der Anſicht von Künſtlern und
Kennern lürzlich den großen Frauenſtimmrechts
Umzug in Newvort anführte Frau Leonard
Thomas trug das Banner des Frauenwabhlrechts
vorauf und ihre Erſcheinung erregte allenrhakben
Aufſehen Die Stimmrechtskämpferinnen in den
Vereinigten Staaten haben ſich durch den Miß
erfolg den ihre Sache bei der letzten Abſtimmung
erlitt keineswegs abſchrecken laſſen ſondern ſind
eifrig am Werk um 1917 zu erringen was ibnen
1915 abgeſchlagen wurde

Ueber die Trunkſucht der engliſchen
Frauen

werden bedenkliche Zablen bekannt Der Krieg
die Abweſenheit ſo vieler Männer und die ge
zablten Kriegsunterſtützungen haben die Trunk
ſucht ſtark vermehrt hat ſich allein in denD

ſtrikten Groß London Liverpool und dem Berg
revier Süd Wales die Zahl der wegen Trunken
heit beſtraften Frauen im Jahre 1915 auf 23 000trauen wollen finden ſich an Hochzeitstagen ein

um im Namen des Brautpaares die Geſchenke ent
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während die Eltern die Sehens ſtva

der ſogenannten Nachbörſe ſich die Makler e

Männern ſtreng verboten die Tanzſtube zu be
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kif Fabrikzentren muß ſich eine erſchreckende
Zahl trunkſüchtiger Frauen ergeben um ſo mehr
als bei den erwähnten 23000 Fällen nur die
jenigen ar gett ſind die zu einer gerichtlichen Be

en

Knackmandeln
Löſung des Rätſels aus Nr 12

Aſt Turm Maſt Angſt Rind Affe
Sturmangriff

An unſere RNätſellöſer
Wieder haben wir ſo viele richtige Rätſellöſungen

erhalten daß wir wegen Naummangels nicht in der
Lage ſind die Namen der Rätſellöſer zu veröffentlichen
Wir verteilen aber außer dem bereits angezeigten
Buche noch als weitere Prämie Heim und Herd
von Otto Fritz und Karl Laner
Prämie 1 Königs Großes Wörterbuch

der deutſchen Sprache eleg geb
entfiel auf Otto Ströber hier

Prämie 2 Heim und Herd
entfiel auf Elvira Berger Roitzſch

Silbenrätſel
Das Erſte iſt ein ſchlimmes Ding
Macht Wahres falſch den Wert gering
Das Andre braucht die Näherin
Auch iſt es nach des Seemanns Sinn
Der gern bei ſteifem Grog ihm lauſcht
Und ſeine derben Späße tauſcht

T dem uns aufgezwungnen Streite
teht uns das Ganze treu zur S

Und ſeiner Ahnen ſtolzen Ruhm
Bewährt es durch ſein Heldentum

Prämie Deutſches Hiſtorienbuch
von G Ritter eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags
Nummer Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten
Dienstag früh an die Redaktion des General An
zeigers mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein

Skataufgabe
a be d die 4 Farben A Aß Daus K König D DaSber B Bee Wenzel Unter V M H die 3 Sviel

Ein Spiel aus dem h Unſere t
rauen ſind nicht bloß tollkühn beim Sturm auf denFeind ſondern auch beim Skat der in den Unter

ſtänden und Schützengräben gekloppt wird zeigen ſieeine ſolche Berwegenkeit die man daheim in Friedens
zeiten nicht geabnt hätte Ein Beiſpiel iſt das Eicbel
Handſpiel das ohne Zehn in Vorhand gewonnen
wurde V erhielt

a7 b10 c10 D 8 7 dA D 8 T
Deuntſch

Franzöſiſch
TreffSieben PiequeZehn CoeurZehn CoeurDame
Coeur Acht Coeur Sieben Carr Aß Carr Dame

Carr Acht Carr Sieben
V wollte unbedingt ſpielen Als M ein Wende

ſpiel bietet hält er dies und um gleich einen
Generalſturm zu wagen ſagte er Handſpiel an
Wie geſagt gewann er auch obwohl kein Trumpf
lag Wie war dies möglich

Löſung der Skataufgabe aus Nr 10
Kartenverteilung

V bK D 9 8 7 cA D 9 8 7
M a d a dB aß 7 bA 10 et0
O aK D cK dA 10 K D 9 9 7

Skat aA 10
Spiel

V vD bA aK 19 2 H EK cA e10 253 V bK v10 aD 17 Damit baben die Gegner 60
V mußte von ſeinen beiden langen Farben natürlich
die ohne Aß anſpielen Hätte er fehlerhafterweiſe
die Aßfarbe angezogen konnte das Spiel nie um
gebracht werden da die Gegner im günſtigſten Falle

erhöht Bei einer Einbeziehung der übrigen eng nur noch einen Stich bD bA ak erhalten könnten
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enne nicht das Schickſal grauſam
Nenne ſeinen Schluß nicht RNeid
Sein Geſetz iſt ew ge Wahrheit
Seine Güte Götlkerklarhelt
Seine Macht Rokwendigkeit

werder

Eine Märznacht
Eine eſtniſche Erzählung von Johann VLijiw

Nachdruck verboten
Wenn der Winter ſeinem Ende entgegengeht

läßt ſich ein dumpfes Stöhnen unter der Eisdecke
des Landſees vernehmen in den der Fluß Embach
mündet Wie es der Sage nach heißt klopft dasfinniſche Großväterchen die gejagt vom Nord
wind an die Eisdecke und ſucht mit ſeinen mäch
tigen Armen die Schneeberge umzuſtürzen Ohne
ſich nach dem Kalender zu richten zeigt der Seemitunter Riſſe in denen ſich Himmel und Sterne

ſpiegeln Und der Fiſcher zieht mit Baugen hinaus
um ſeine Netze in die ſchmale rer e zwiſchen
dem geborſtenen Eis hinabzuſenken und Schauer
erfüllt die Seele des Wanderers der in ſolch einer
Nacht den We über den See nehmen muß

Es war ſolch eine Märznacht als einſt zwei
Männer am Ufer des Sees in der Nähe der StadtGdowa ſtehend Rat hielten Sie waren beide aus
Logoſo Jak aus dem Dorfe Kirſimjaga und Reyn
aus Riſtioza Vor zwei Wochen waren ſie aus
ezogen um jenſeits des Sees von Tſchudsk Aecker
n Augenſchein zu nehmen Zu jener Zeit konnte
man in dieſer Gegend noch billig Erde und ganze
Geweſe pachten Die Bewohner von Logoſo und
der benachbarten Ortſchaften wußten m wenig
von den Gebieten die am anderen Geſtade des Sees
gelegen r

er Wind hatte ſich gedreht und mit Beſorgnis
er die Weggenoſſen ma dem entgegengeſetzten
fer wo Angehörigen lebten Das Eis wardurch die Sonnen ſeragin brüchig geworden und

man konnte gewärtig ſein daß es ſich bald inSchollen loslöſen würde Schleuni
ihre Geſchäfte um noch übers Eis die
reichen zu können Was wollten ſie
Geld in der Fremde anfangen

Zweifelnd ſtehen ſie beide am Ufer und ſchauen
auf die verdächtige Eisdecke Keiner von ihnen
wagt ein Wort zu ſagen

Komm Reyn murmelt endlich Jak den Blick
zum Himmel erhebend

Ernſt ſieht der Freund ihn an Wohl mochte
er denſelben Vorſchlag machen aber er fürchtete
ſich Jetzt jedoch ermutigten ihn die Worte des
Delekrten zu der Bemerkung Wir ertrinken

ak

Wenn das geſchieht ſo iſt es Gottes Wille
Reyn Und wieder ſchweift ihr Blick voll Be
kümmernis über die Eisfläche

Der Pfad iſt mit Zweigen abgeſteckt Beide
ſind gute Fußgänger und gegen Morgen können ſie
daheim ſein

Jch gehe JakJ auch
Werden wir ertrinken Jack oder nicht

Eins von beiden Reyn Meine Frau muß
bald entbunden ſein vielleicht ſtirbt ſie und ich
ſehe ſie nie wieder wenn ich noch warte

Jak und Reyn faßten ſich kräftig bei der Hand
und machten ſich auf den Weg

Von der Seite weht ein ſcharfer Wind Dunkle
Wolken lagern ſich am Himmel Tapfer ſchreiten
die beiden weiter Jhr Herz iſt voll Mut ihr Fuß
iſt feſt und die Strecke hinter ihnen wird erſicht
lich größer So geht alles anſcheinend gut und das
trübe Wetter ängſtigt ſie nicht mehr Um Mitter
nacht können ſie die Hälfte des Sees zurückgelegt
haben

Ab und zu beſpült das Waſſer zwar die Eis
decke doch iſt kein Krachen zu ſpüren Es fängt
plötzlich an zu ſchneien Der Sturm jagt die naſſen

J 7 V J r n n 9Flocken ins Geſicht und in die Augen Man kann

t r e z 3 i rkanm noch die Zweige ſehen die den Weg bezeichnen

c u d in n 344 2 v F oberV Wanderer und zwar etwas er jreckt el n
hbor raber ruft 9 DDII VI ISD

beendeten ſie
eimat er
onſt ohne

Der Zeit nach müßten ſie ſich C dem er
ſehnten Ufer weſentlich nähern lIber der ver
ſchärfte Wind hemmt bedeutend den Marſch Er
verfängt ſich in die Kleider reißt die Schöße alser ſich daß die Fußgänger ihm Widerſtand
eiſten

Was iſt denn das Rauſcht dort nicht etwasin der Ferne
Wie angewurzelt bleiben Jak und Reyn ſtehen

um geſpannt zu horchen
Jn der Tat fegt der Wind vor ihnen über das

Waſſer Der See öffnet ſich Noch ſehen die

Gedenktage der Woche
26 März 1827 Beethoven in Wien 1770

per Errichtung der Commune m
is

1881 Rumänien wird Königreich
1913 Eroberung Adrianopels durch die
Bulgaren

N März 1845 Wilhelm Röntgen in Lennep
1871 Der Dichter Heinrich Mann in

28 März 1592 Der Pädagog Comenius in Un
gariſchBrod 1670

29 März 1735 Der Märchendichter Johann
Muſäus in Jena 17871826 f Der e Heinrich Voß
1840 Der Afridaforſcher Emin eigemrt
lich Eduard Schnitzer in Oppeln 1899

30 März 1282 Sizilianiſche Veſper Vernichtamg
der en auf Sizilien
1559 Der Rechenmeiſter Adam Rieſe
in Annaberg 1492
1856 Der Friede von Paris beendet den

1914 Der Maler Hubert v Herkomer
in England 1849
177 Der Phyfſiker Newton in London

16431685 Drang Abt in Wiesbaden 1819

1 April 1732 Joſef Haydn f 1800
i tto v Bismarck in Schönhauſen
15 Heftige Kämpfe im Prieſterwald

n o

91 März

tet

Wanderer zwar nichts mit eigenen Augen aber ſie
ſtellen ſich deutlich vor was dort weiter vorgeht
das Waſſer ſchäumt die Eisſchollen ſchwimmen
und ſie werden von den Wogen donnernd zer
ſchmettert Entſetzlich

Wir ſind verloren Jak ruft Reyn aus
nimmt ſeine Mütze ab und betet ein Vaterunſer
Dann ruft er wieder

Vorwärts Jak Beide eilen weiter Das
Geräuſch wird immer lauter Das Eis zittert
unter ihren Füßen und dröhnt

Vorwärts Vorwärts Schneller ſchnellerl
Für einen Augenblick machen die halt

Die Gürtel werden abgenommen und zuſammen
ebunden und da die nötige Länge noch nicht vorenden iſt werden die Felleiſen in Streifen ge
ſchnitten und auch angefügt Jeder nimmt ein
Ende und umſchlingt damit feſt die Hand Das ge
ſchieht um den etwa ins Waſſer fallenden Genoſſen
herausziehen zu können

Das Eis berſtet mit ungeahnter Schnelligkeit
Die Freunde nehmen Abſchied voneinander und
geben ſich gegenſeitig das Verſprechen daß derjenige
den Gott errettet für Weib und Kind des anderen
ſorgen werde

Vorwärts Vorwärts Es wird immer lauter
in der Luft Der Wind verwandelt ſich in einen
Orkan und der Schnee ſtürzt wie aus dem Sacke
heraus Gott Gott

Jch ſtifte eine Lampe für die Kirche wenn
Gott mir hilft gelobt Reyn

Jak erwiderte nichts aber in ſeinem Herzen
nimmt er ſich vor niemals die Frau zu ſchlagen
niemals den Flachs zu befeuchten um den Käufer
zu betrügen niemals ſein Pferd nachts auf der
nachbarlichen Wieſe mehr graſen zu laſſen nie
mals in der Kirche während der Predigt ein
zuſchlafen niemals Mohn in die Getreidelieferung

Jeder noch ſo eifrige Paſtor wäre in dieſem
Augenblick mit den beiden Landleuten höchſt zu
frieden geweſen wenn er in ihre Seelen hätte hin
einſchauen können

O Gott o Herr Jeſus noch eine Stunde und
wir ſind vielleicht erlöſt

Raſcher raſcher Das Feſtland kann nicht
mehr fern ſein Das Waſſer trieft von den Stie
feln und ſteigt immer mehr

Ach dort ſind ſchon die Glockentürme der
Kirchen von Logoſo Aber das drin
immer mehr aus dem v hervor Die Eisde
wackelt und kracht Die Spalten zeichnen ſich mit
zunehmender Deutlichkeit ab

Noch ein halbe Stunde vielleicht eine Werſt
etwa

Das Eis biegt ſich unter den Füßen Man
fühlt daß es r ſt wenn es auch den Wanderer
noch trägt Ein Anſturm der Wellen und alles
i zuſammen Auf den Lippen der beiden
rer ſcheint nur das eine Wort zu ſchweben
Gott

Sie ſpringen von einer Scholle auf die andere
fallen übereinander und v ſich wieder herauf
Tod und Leben kämpfen zwiſchen ihnen

Erde Jak meine Füße ſpüren ſchon den
Boden ſchreit plötzlich Reyn im Waſſer knieend
und von Eisſchollen umſpült

Die Kirchenlampe mag Kirchenlampe bleiben
denkt Reyn vorläufig wird dies genug ſein, und
er opfert fürs erſte ſtatt der Lampe nur einen
kleinen Leuchter

Und als Jak eine Woche ſpäter ſich anſchickt
dem Kaufmann Flachs ab ſern beſpritzt er mit
dem naſſen Strauchbeſen kräftig jedes Bündel und
murmelt Die Steuern ſind drückend und für den
Kaufmann bedeuten ein zwei Rubel Schaden faſt
gar nichtsl

Deutſch von Marie Beßmertny

Die erſte Liebe
Eine heitere Geſchichte von Georg Ruſeler

Nachdruck verboten

Zwei Jahre bin ich Europa fern geweſen und
dieſe alte uralte überalte Welt glaubte ich gavergeſſen zu haben und war überzeugt daß ſie u
v mehr vergeſſen hätte Aber kaum habe ich den

Zug verlaſſen und ſchau mich ein wenig um auf
dem Bahnſteige meiner Heimſtadt da ſtürzt mir
irgendwer in die Arme und ruft Karlchen
Wienecke wo kommſt du her und als ich ihn
näher ins Auge faſſe da iſt es Franz Haaſe ehe
dem Studioſus beider Rechte

Ja wo komm ich her Jch ſetz ihm ausein
ander daß ich in den letzten Jahren anderthalbmal
um die Welt gekommen bin Was du mit
deinen Schulden Gerade ich mit meinen
Schulden Ein halbwegs tüchtiger Doktor der
Medizin kommt heutzutage ſo oft um die Welt wie
er will denn einen Schiffsarzt braucht man allent
halben Ein ſolcher Poſten hat zuweilen auch noch
den Vorzug daß Schulden verjähren denn ein
Gerichtsvollzieher kann doch unmöglich hinter
modernen Schnelldampfern herlaufen

per Franz war froh mich einmal wieder
zuſehen Geſchrieben hatte ich ihm niemals er noch
weniger und ſo waren es denn Neuigkeiten als ich
erfuhr baß er Mitarbeiter eines berühmten Rechts
anwalts geworden ſei und alljährlich eine be
deutende Summe daraus gewinne die Kuh der Ge
rechtigkeit zu melken Jch ſeufzte hörbar Und
überdies wäre er ſeit ein paar Monaten mit einem
reizenden Mädchen verheiratet Jch ſeufzte lauter
Lächelnd blickte er mir ins Auge und weil ein ge
riſſener Rechtsbefliſſener in ſeiner Weiſe ebenſogut
Diagnoſen ſtellen kann als ein Arzt hatte er gleich
weg was für einen Hungerleider er vor ſich habe
und ſo lud er mich denn zu Mittag ein Das war
mir ganz recht denn obgleich ich in meiner Hei
mat war wußte ich doch nicht recht wo ich mein
Haupt hinlegen ſollte Er winkte alſo ein Auto
heran und nun ſauſten wir vom Bahnhof nach

einzumengen und niemals dergleichen mehr zu tun
einer der reizenden Vorſtädte die ſich ſanft ein
betten in das Grün ihrer Gärten

c h
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kennſtSag 15 e mi nterwreſte 7 S ein Hiedu meine i Du biſt doſiger Kannteſt du Tilla Müller
Müller ler Wer kann alle FräuleinDilſer behalten die man mal gekannt hat Aber
lla Müller Ne eine Tilla Müller habe ich

nie Prant
Dachte ich mir wohl Sie hat r wenigrren kennen gelernt bevor ich in ihren nn

is trat J bin ihre erſte Liebe
Erſte Liebe Beneidenswert

ein ganz eigenartiger Zauber ſtecken

Und nun gen wir die Treppe ſeinerS empor t a ſo etwas bekomme ich nie im
u müßt i

Darin muß

en eine Praxis haben aber woſt der erſte der ſich einem Doktor anvertraut der
anderthalbmal um die Erde gebummelt iſt Wirk
lich beneidenswert dieſer Franz Haaſel Und da
mals als es galt ins Kolleg zu gehen war er noch
fauler als ich

Wie wohlig ihm nun n iſt wie er ſichdehnt in ſeinem Glück ie eigenartig es klingt
nun er nachdem er die Vorplatztür mit dem Drücker
5 hat nach oben hinaufruft Tilla liebſte

a

wart nur ein wenigTilla ein Gaſt
Ein Gaſt Einen Augenblick Kenn ich ihn
Nein ganz unbekannt
Dann komm ich ſofortünd da tollt eine weiße Geſtalt die Treppe

aber auf dem Abſatz in der Mitte da
leibt ſie ſtehen die ſchlanke reizende Frau im

braunen Haar ſchreit auf blickt mi an mit ſtarren
Augen blickt ſie i an und ſcheint zu Tode er
ſchrocken zu ſein dich aber mich w es
wie der Blitz Dieſe Tilla kenne ich allerdings
Bathilde Müller Bathilde und Franz ſo nannten
wir uns damals als wir im Park auf vern cgeneg Wegen ſpazieren gingen und uns
küßten Hat die ſich aber herausgemacht

Was iſt dir Tilla fragte der Mann be
forgt kennſt du den Herrn Doktor

Da ſtammelte ſie Herr Doktor Das iſt ja
ein Jndianer und dann legt ſie wie bittend den
Zeigefinger auf die Lippen

Jch verſtehe mach eine ſehr höfliche Verbeugung
und ſage Ein bißchen Tropenſonne Verzeihen
Sie dem Jndianer Jch freue mich außerordentlich
die Gemahlin eines meiner liebſten Couleyrbrüder
kennen zu lernen Er hat mir herwärts viel von
ſeinem Glück erzählt

Da weiß ſie alſo daß ſie ſicher iſt Wir gehen
ins Beſuchszimmer und ſie entfaltet in der
Plauderei alle ihre bezaubernden Eigenſchaften
O weh mein Herz o ihr alten tollen Erinnerungen
Mein Neid ſteigt und ſteigt Jch muß bald dies
alte Europa wieder verlaſſen die Sonne die hier
fcheint iſt heißer als die Tropenſonne Es dauert
nicht lange da gehen wir zu Tiſch und als der
Herr Gemahl ein paar Schritt zurückbleibt flüſtert
ſie mir zu Nichts verraten Wir dürfen uns
nie gekannt haben und ich entgegne Unbeſorgt
niemals Auch reiſe ich ſchon morgen wieder ab

Da iſt ſie denn vollſtändig ruhig geworden und
beim Effen ein vortreffliches Eſſen mal etwas
anderes als dieſe ewige Schiffskoſt erſter Klaſſe
beim Eſſen ſie in einer Laune entzückend Be
wundernd ſieht mein Freund Haaſe zu ſeiner Frau
hinüber aber meine Eiferſucht erſteigt den höchſten
Punkt Trotzdem bleibe ich immer vernünftig

ich ſchelte mich nur ſelber Du Tor dieſe Frau
Hätteſt du haben können wenn du in Europa ge
blieben wärſt Jch bleibe vernünftig aber ſo ein
Weib das ſeiner ſicher iſt muß durchaus mit dem
Fener ſpielen natürlich eins der prickelndſten Ge
fühle mit beſagtem Feuer ſpielen zu dürfen Alte
Jugenderinnerungen flicht ſie in die Rede ein
macht Anſpielungen daß ich wie auf Nadeln ſitze
und ſieht mich dabei hold unſchuldig aus den lieben
Augen an Das Eſſen zieht ſich in die Länge
immer wieder reizt ſie mich zum Trinken aller
dings vortrefflicher Wein und ich muß natür
ich erzählen Jch erzähle von meinen Fahrten zur
See Unglaublich ſagt ſie ein Mal über das
andere und lacht von meinen Jugendausflügen

Münchhanſen ſagt ſie und lacht noch toller
bitte erfe ich gekränkt dazwiſchen

warum wollen Sie mir nicht glauben da ich doch
jedem Jhrer Worte glaube

Das dürfen je auch und das tut auch mein
M ſagt der Racker und ſpielt weiter
benieldeten Feuer Wenn ich ihm iſage er ſei
meine erſte Liebe geweſen ſo glanbl er da und
cänch Sie werden das nicht bezweifeln

cmals aber ich bitte mir auch von Ihre
C en ans weun ich ſage

Daß Sie noch niemals ein Mädchen geküßt

Meinelwegen daß ich noch nie ein
geküht babe
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Da vergißt ſie ſich ſchlägt die Hände zuſammen
und ſagt in innigſten To i

Wienecke das gl
nicht

Als ſie das en hat begibt ſich
etwas Unerwartetes er Hausherr verfärbt ſich
legt ſeine Serviette weg erhebt ſich und ſchaut mit
dem durchdringenden Blid eines Rechtsanwalts
erſt ſeine Frau an und dann mich und darauf ſagt
er Liebe Tillg willſt du mir nicht das Rätſel
löſen Jch weiß jetzt beſtimmt daß ich vorhin ver
gaß dir den Namen meines Freundes zu nennen
und nun nennſt du ihn ſelbſt

BErööhönöe9h
Wieder Frühling

Von Fritz Nlfred Simmer
Kus jedem Buſch lacht mich der Frühling au
Das hat mir heul ſo wohlgekan
Daß ſchon der Schnee zerſchmolzen auf den Straßen
Und in dem Dorn die Finßen wieder ſaßen

Und ſchimmernd liegt auf jedem Haus und Hain
Ein Skückchen warmer Märzenſonnenſchein
Der alle Sinne mir umſchmeichelt mich umholdet
Und ſtill die alle Beimat neu vergoldet

Die Beimat Dank dir ſtarker Beereshort
Der ſie beſchirmk in Weſt Oſt 6hd und Rord
Nch könnkeſt du wenn Frühweltwunder blauen
In friſcher Jungnatur dein Deutſchland ſchauen

Nus jedem Kriegergrab und Beldenbaum
Glüht märchenſam ein bunker Frühlingstraum
Drin Rachkigallen ſchon von Tagen ſingen
Die unſerm Volß den Cenz des Friedens bringen

Aus dem Türmer

V 9rergogggoO Gott da die junge et ſieht ans wie
ein Geiſt und iſt zu Tode erſchrocken Jch mog
mich auch ein wenig verfärbt haben Der Rechts
menſch iſt aber ganz in ſeinem Fahrwaſſer tut
als wäre er Unterſuchungsrichter oder Staats
anwalt und ſagt mit unerbittlicher Miene ganz
ohne Humor ſagt er das Geſteht
Aunufſpringt da das Frauchen wirft den Stuhl

rücklings um und n iſt ſie aus der Tür
Mein Freund Haaſe legt ſeine Stirn aber noch in
tieſere Falten und er herrſcht mich an Heraus
mit der Sprache Jch will alles wiſſen

Alter Freund ſag ich da in dem Ton daerfährſt du nichts von mir Geh übrigens deiner
Frau nach damit ſie keine Dummheiten macht und
dann wollen wir einmal vernünftig miteinander
reden

Erſt will ich Auskunft haben über das was
v miteinander gehabt habt Du wirſt mir alles
agen

Kein Wort werd ich dir ſagen
Dann werd ich dich dazu zwingen mit der

Piſtole in der Hand
Das hat er natürlich nicht Friie geſagt das mit

der Piſtole und kaum iſt das heraus da ſtürzt
Frau Tilla wieder zur Tür herein gelauſcht hat ſie
alſo da draußen ſtürzt herein wirft ſich vor
ihrem Manne nieder umklammert ſeine Hand und
wimmert Um Gottes willen Franz nicht ſchießen
Er iſt unſchuldig Jch hab dich belogen

Da 7t der Herr Gemahl in unnahbarer
Größe
und ſagt Tilla jede innige Gemeinſchaft zwiſchen
Mann und Frau muß auf Wahrheit gegründet
ſein und du konnteſt mich belügen

gteſt daß ich deine erſte Liebe ſei da wollt ich
icht hinter dir zurückſtehen und verſicherte ganz

wär s auch bei mir
Als ich das höre was der Herr Gemahl ihr ge

ſagt hat bin ich aber auf der Höhe Laut auf
lachen muß ich und dann tret ich an den alten
Co inan nehme ihn ganz ſachte beim

wiederhole gemütlich ſeine eigen
üleurbrüder h
r 2 fel uhrzip C le

Mädchen ſgemeinen ein bißchen Schwindler ſind wir alle

n Nein mein lieber Herraube ich Jhnen ganz ſicher
Jm kürkiſchen Kaffeehaus

Von Dr B Schwarz
Nachdruck verboten

Die Sachſen ſind zwar als die größten Lieb
haber des braunen Getränkes verſchrien indes man
tut ihnen Unrecht damit Der Türke trinkt ent
ſchieden noch mehr von jener Allerweltslabung als
ſie allerdings iſt auch die Qualität ſeines Trankes
der ſächſiſchen weit überlegen Die wenn auch nicht
zu große aber über einen bedeutenden Teil des
Jahres hin anhaltende Hitze verlangt freilich hier
mehrmals des Tages eine Anfeuchtung der Kehle
und da der Wein vom Koran verboten das Bier
immerhin ziemlich teuer auch vielen Türken wider
wärtig iſt ſo bevorzugt der Türke den Trank derbraunen Bohne was auch ſeiner träumeriſchen
Neigung mehr zuſagt als aufreizende Spirituoſen

So kommt es daß mancher Eingeborene ein
halbes wenn nicht ein volles Dutzend mal das
Kaffeehaus aufſucht auch wohl den halben wenn
nicht ganzen Tag darinnen zubringt falls ihm ſeine
Mittel dies erlauben Und dazu gehören nicht viel
da der echte Türke einmal ziemlich bedürfnislos
iſt anderſeits aber auch das leidenſchaftlich geliebte
Getränk einen überaus geringen Preis hat

Dieſer Umſtand wird zum Teil mit herbei
giührt durch die bedeutende Konkurrenz der Cafés

n faſt auf allen Straßen pflegt das fünfte oder
Se er ein Café zu ſein Dieſe türkiſchenafés indes nur in den ſeltenſten Fällen
ein vornehmes Gepräge meiſtenteils ſend es kleine
z Gemächer nicht ſelten in Baracken mit ein

em weißen Bewurf deſſen urſprüngliche Farbe
indes meiſt der Rau a wärzt hat Denn das
Getränk wird in der Regel auf einem offenen Herd
in einer Ecke des Gaſtzimmers ſeibſt bererrer t
die e Einrichtung aber entſchädigt die Vor
züglichkeit des Dargebotenen

Eine Firma winkt zwar nicht aber die Trinker
drinnen die man durch die Fenſteröffnungen er
blickt 4 uns ſchon wo wir einzutreten haben
Sie bleiben unverändert auf den rings um die
Wand laufenden viedrigen Holzbänken mit unter

er Beinen hocken Nur der dienſteifrige
Wirt eilt auf das einzige Wort Kaffee das wir
hören laſſen ſofort an ſeinen Herd um uns den
gewünſchten Trank zu bringen Es wird nämlich
das iſt der erſte Vorzug des türkiſchen Kaffees
jede Taſſe beſonders gekocht

Da die Zubereitungsweiſe weſentlich von der bei
uns üblichen abweicht auch wenig bekannt iſt ſo
möchte ich mir einige Worte zur Kennzeichnung erlauben Die nur ſhwach geröſteten Kaſſeebohnen

werden mit großer eiſerner Keule vorerſt aufs
ſorgfältigſte pulveriſiert ſodann wird das Pulver
mit klarem Zucker reichlich vermiſcht und zur Be
reitung einer Portion ein kleiner blecherner oder
meſſingner Becher zur Hälfte damit und zur Hälfte
mit kochendem Waſſer gefüllt welches ſtets auf dem
offenen Herd bereit ſteht
An langem Stil wird dann das Näpfchen in

die Kohlen geſchoben und das Ganze nochmals
ſchnell aufkochen gelaſſen und endlich ſamt dem
Satz raſch in eine kleine Taſſe von der Form

und der Größe eines Eierbechers mit porzellanenemoder meſſingnem Fuße geſchüttet und Lter Der

ſo zubereitete Kaffee hat eine trübe Farbe gibt
wenig Geruch aber iſt von vortrefflichem Geſchmack
und belebender Wirkung Das Kaffeepulver das
ſich feſt an den Boden angeſetzt hat läßt man ent
weder ſtehen oder man verzehrt es mit Hilfe der

och und kalt wie der Montblanc ſteht er da Heliebt

Ja flüſtert ſie ganz gebrochen als du mir dürfte als

n führt wird

5 MF a S Si u fAnzah dieſer P tiieli von denen das DIucktort
Jede Ehe ß auf Wahrheit ündet ſein

awohl liebes Franzel dann beich mal ſofort
3 7 rrau T rf ich dir helfen Jch galaube

ihr werdet einander nichts ha Jä
mache den Vorſchlag wir ſel gemütlich zu
Tiſche und dann wollen wir von alten Zeiten
plaudern

Na das haben wir denn an r nd ich
bin überzeugt daß nun am Chehimmel tein
Freundes alle Wolfen zerſtreut ſind Jetzt
Wahrheit zwiſchen ihm und ihr Sonſt ſo im all

Finger nachdem man das Flüſſige abgetrunken
Dieſer Gebrauch iſt beſonders bei den Türken

Der einzige Genuß den ein türkiſches Café ſonſt
noch bietet iſt die Nargileh die Waſſer
pfeife deren Einrichtung um ſo bekannter ſein

dieſe Art Pfeife kein türkiſches ſondern
ein böhmiſches Produkt iſt Auf einer meiſt ſchön
geſchliffenen Karaffe von der Größe einer Waſſer
flaſche iſt ein Pfeifenkopf befeſtigt von welchem aus

der Rauch des Tabaks durch das Waſſer in der
Flaſche und von dort nach Verluſt ſeiner Wärme
und ſeiner Unreinigkeit durch ein langes Lederrohr
das zumeiſt etwas verziert iſt in den Mund ge

Jedes türkiſche Café hat eine größere
t v nt 1 Taler koſtet tnDa das Mundſtück der Pfeife von Meſſing iſt

und daher nach jedesmaligem Gebrauche eine ſorg
ige Reinigung ermöglicht ſo kann man wie

in Stambul in der Tat auch der verwöhnteſte
tut unbedenklich ſich dieſen ebenſo ori

nellen wie wirklich vortrefflichen Genuß in jedem
Duroraer

fffeehauſe gewähren Weniger bekannt dürfte da
ſein daß man aus dieſen Pfeifen nicht kürki

ſondern nur armeniſchen Tabak raucht der
ivor ausgekocht und beſonders präpariert wird

Dieſe Waſſerpfeife entſpricht vollkommen der
träumeriſchen beſchaulichen Art des Morgenländers

Man raucht nämlich nicht in einzelnen kurzen
Zügen ſondern um den komplizierten Apparat
in Brand zu erhalten in langen unabgeſetzten
Zügen und auf dieſe Seiſe entſtehen große und
kleine Blaſen in dem Waſſer denen der Raucher
zuzuſchauen und dabei in tiefes Sinnen ſich zu ver
lieren pflegt Eine ſolche rauchende Gefellſchaft
macht um ſo mehr einen eigentümlichen Eindruck
als man keinen anderen Laut als das eigentümliche
Kollern und Quappern der aufſteigenden Blaſen in
der Waſſerflaſche vernimmt Es kann ſich wohl
kanm ein ſprechenderes Bild des Orients in ſeiner
Eigenartigkeit bieten als dies

Jetzt aber den Reſt der winzigen Kaffeeſchale
ausgeſchlürft die Pfeife weggelegt und nun wieder
urück aus dem ſtillen Dorfe in das geräuſchvolle
onſtantinopel Zuvor freilich müſſen wir das

Geſchäft des Bezahlens abmachen dus hier aber
weniger unangenehm i als in einem koſtſpieligen
Wiener Kaffeehauſe Auf unſere Frage antwortet
nämlich der Wirt mit dem üblichen Gib was
Du willſt

Den Rückweg wählen wir nun zwar abermals
n Waſſer aber nicht mit dem Dampfſchiff ſondern
er A lung halber mit einem der originellen

türkiſchen Boote um auch dieſe kennen zu lernen
Wie nämlich Venedig ſeine Gondeln Hamburg
ſeine Jollen der Jndianer ſein Kanu ſo hat Stam
bul ſein Kaik der Ton liegt auf dem i das von
dem a getrennt auszuſprechen iſtDies iſt ein ziemlich langes aber ſchmales Boot

aus ganz dünnen Brettern gezimmert und ſehr zier
lich und elegant gearbeitet auch vielfach verziert
Von der überaus geſchickten Hand der konſtanting

h Gondeliers die meiſt Griechen ſind
eleitet fliegt ein ſolches Boot pfeilſchnell über
ie ſtillen tiefen Gewäſſer dahin

Nur einen Nachteil hat es es atäg nämlich
de leicht um an hat daher imJnnern eine Bank reren der Fabhrgaſt

iſt viel genötigt ſich auf Boden des Kahnes
Fiedersnſehen und mit an den Körper
Armen ſich möglichſt ruhig und im Gleichgewicht
u halten Als Lehne dient ein kleines aufrecht
ehendes meiſt buntbeſchlagenes Querbretichen

Hat man ſich ei an dies merkwürdige Trans
rtmittel gewöhnt ſo fühlt man ſich übrigens recht
haglich darin ie im Fluge ſauſen Häuſer und

Landſchaften große und kleine Schiffe vorüber
Beſonders intereſſant iſt das wahrhaft be

wunderungswürdige Ausweichegeſchich das den
Bootsleuten eigen iſt Denn durch dicht gedrängtes
Gewimmel von Hunderten von ebenſol Nuß
ſchalen gilt es oft ſich durchzuarbeiten und an ent
gegenkommenden noch kurz vor dem en
mit blitzſchneller Biegung ſeitwärts vorüber
zufliegen So bietet die Fahrt des Jntereſſanten
genug bis wir endlich an Brücke anlegen

Seidengewinnung in Deutſch
land in früherer Zeit

Von Dr Johannes Kleinpaul
Wie kürzlich gemeldet wurde haben die im vori

gen Sommer eingeleiteten Beſtrebungen die Seiden
gewinnung die im 17 und 18 Jahrhundert in
Deutſchland ſchon einmal in hoher Blüte ſtand in
roßem Maßſtabe wieder aufzunehmen um in erſter

Linie den zu ſchwerer Arbeit untauglichen Kriegs
verwundeten einen leichteren Erwerb und Lebens
unterhalt zu verſchaffen jetzt zu einem Erfol geführt Unter der Mitwirkung angeſehenſter re
kauflente und einſchlägiger Jnduſtrieller iſt ſoeben
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Schwarzwurzelblättern ſtatt des füdländiſchen
Maulbeerbaumes die jährliche Einfuhr von
169 Millionen Mark Rohſeide erf machen
und 40 000 Züchtern einen auskömmlichen Verdienſt
verſchaffen ſoll Die Errichtung eines Arbeits
amtes daß das Paſteuriſieren der Eier und das
Abhaſpeln der Kokons im Großbetrieb in die Wege
leiten ſoll iſt bereits ſeit längerer Zeit im Gange

Bei dieſen Beſtrebungen iſt bemerkenswert daß
ſie ſoweit bis jetzt bekannt im weſentlichen von
denſelben Stellen ausgehen die ſchon früher die
Mittelpunkte der Seidenraupenzucht und der Seidengewinnung von Kokons 5 eutſchem Boden

waren Die allererſten Maulbeerbäume wurden
bereits um das Jahr 1600 in Sachſen in der
Nähe von Dresden angepflanzt und zwar bevor
zugte man dabei den weißen Maulbeerbaum Durch
den Krieg wurden dieſe Beſtrebungen
unterbrochen und nun wurden wohl zuerſt in
Bayern im Jahre 1670 die erſten Seiden
baugeſellſchaften indet hier wurden im Laufe
der Zeit vornehmlich zur Förderung der Seiden
ganng in der Pfalz nicht weniger als 35 000aler aufgewendet ch in Preußen kam der neue
Erwerbszweig bereits unter dem Großen Kurfürſten
und König Friedrich Wilhelm I in Aufnahme be
ſonders aber war dann Friedrich der Große ſein
l Förderer Unter ihm breiteten ſich die
Maulbeer Anpflanzungen über die ganze Mark
Brandenburg und über Pommern aus bis weit
nach Oberſ r hinein ſah man damals Maul
beerAlleen Zu jener Zeit war die Ausbreitung
dieſer Beſtrebungen in erſter Linie den aus Frank
reich geflüchteten Hugenotten zu verdanken Es
war damals ein wahrer Siegeszug durch ganz
Mittel Europa bis nach Rußland und Schweden
Man züchtete übrigens damals nicht nur den
eigentlichen Maulbeerſpinner Bombyx mori ſon

r auch Bombyx Yanamai die von Eichenblättern
t

Auch nach Hannover griffen dieſe Beſtrebungen
t in den Jahren 1680 und z über beſoners in Celle wo ſich Sperr ilhelm ihre För
derung angelegen ſein ließ auf dem damals

r von Brabeckſchen Gütern bei Hildes
eim deren Beſitzer auch ſonſt eine ſtarke Neigung

zu allerlei land wirtſchaftlichen Neuerungen und
Verſu an den Tag legte und dann vor allem in
der Sommerreſidenz der ſpäteren Könige von
Hannover zu enhauſen bei Hannover ierbefand wich im Jahre 1784 eine ſo ausgedehnte
Maulbeerbaumpflanzung daß man darin gegen
4000 größere Bäume und über 38000 Schößlinge
zählte u kamen andere große Anpflanzungen
in der Hard namentlich bei Nienburg Verden
Hoya

Jn dieſer Zeit wurde die Seidenraupenzucht
auch in Sachſen wieder in großem Umfange auf
genommen und von 1745 bis 55 36 000 Bäume ge
pflanzt und davon beiſpielsweiſe im Jahre 1755
150 Pfund Seide gewonnen Bis zum Jahre 1784

tte ſich die Zahl der Bäume verdoppelt 1746
te auch der Leipziger Rat eine Maulbeerbaum

pflanzung zuerſt auf den Wällen vor dem Halle
W Tore an die ſich dann um die ganze Stadt

rumzog auf alten Leipziger Stichen ſieht mannoch dieſe gleichmäßig gewachſenen buſchigen
Bäume Die Seidenraupenzucht erfoi te vielfach
auch im Kleinbetrieb indem man den Bauern die
Bäume dazu pachtweiſe überließ und beſchäftigte

ungefähr von Mitte Mai bis Ende Juni Die
okons gaben ſie dann meiſt an Haſpelanſtalten

ab die die r r beſſer als die Ein
zelnen beſorgten nun mit dem Aufblühen dieſes

C e B a c r
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So waren im Jahre 1770 in Sebnih in
ſehen Schweiz an 1000 Stühle mit der Hertellung bunt treifiger lwſeidener Zwillige

von Halbatlas und in Chemnitz 100 Strunwirker beſchäftigt in Limbach verarbeitete eing
Strumpfwirkerei allein jährlich für 30000 Tales
Seide Die Erzgebirgsſtädte Buchholz Sche
benberg Schneeberg und Schönbeidfertigten beſonders Seidenband und Spitze
Schönheide auch geklöppelte Seidenſpiten
Crimmitſchau und in Leipzig es große Seide
färlggeitn auffällig daß dann dieſe ſo raſch

iſt auffällig an ſo rafwickelnden in hre Blütezeit ſich auch glänzend

währenden Kulturen faſt ebenſo ſchnell wiel
urückgingen und geradezu wieder von der Visd verſchwanden Denn nur noch ſelten in
n genannten veeh ſieht man heute noch ein

Maulbeerbaum Am häufigſten vielleicht noch i
Elbtale in der Umgebung von Dresden wo
namentlich in Hoſterwihtz eine berühmte Maul
beerpflanzung verbunden mit einer Berſuchs

alt befand Hier wurden alljährlich ſeitens
egierung beſondere Kurſe in der Seidenraupe

zucht und in allen Zweigen der Seidengewinnw
abgehalten zuerſt um di ebungen
ſehr zu v und volkstümlich zu machewie nur möglich ſpäter um dem faſt plötzlich ei
etzenden Rückgange en nzuwirken Auch vie
auſende von Druckſchriften wurden zu di

Zwecke über das Land verteilt allein es war nie
möglich den n aufzuhalten Ebenſo ees i als vergeblich da im Jahre 1787
das Lehrerſeminar in Friedrichſtadt

ründet wurde den Unterricht ü dieſen Gege
and mit in den Lehrplan aufnahm

Verſchiedene Anläſſe wirkten dabei mit D
zu Beginn des 19 Jahrhunderts aufkomm
neuen Jnduſtrien entzogen der Seiden Jnduſträ
mehr mehr die allgemeine Aufmerkſamke
Dazu kam daß manches Unwetter beſonders lange
kalte Winter den Baumpflauzungen in manches
Gegenden verderblich wurden So ſagie ſich
preußiſche Staat ſchon im Jahre 1809 wieder völl
vom Seidenbau los nachdem er 10000 Tales
darauf verwendet hatte ur heimlich wurde
hier von einigen Züchtern noch betrieben Noe
einmal etwa 20 Jahre ſpäter erhielten dieſe S
ſtrebungen durch die Krinolinen und die Biede
meiermode einen neuen Anſtoß Damals zu
fang der 50er Jahre entſtanden in allen Provi
noch einmal Seidenbauvereine in Nienburg an
Weſer wurde ſogar noch in den Ser Jahren ei
Aktiengeſellſchaft gegründet die 200 Aktien zu J
20 Taler ausgab doch alles das nützte nichts m
konnte den gänzlichen Verfall nicht mehr verhüte
Es war eine auffällige weil bereits durchaus ver
einzelte Erſcheinung daß am 27 Juli 1864
Seidenraupenzüchter G A Töpfer in Sietti
noch 720 Metzen Kolons auf den Markt brachte
Es erregte Aufſehen als am 16 Oktober 1843 de
Gewerbeverein zu Neuſtadt a R der damali
Kronprinzeſſin Marie von Hannover 32 Elle
27 Zoll breiten Grosgran mit Allasſtreifen
den Landesfarben gelb und weiß
hannoverſcher Seide überreichte der Schull
Deiſterberg in Hope hatte ſie mühſam von
Kokons abgehaſpelt Jm Jahre 1892 wurden
letztes die mit Staatshilfe gegründeten preußiſ
Seiden Haſpelanſtalten geſchloſſen ſeitdem
man nichts mehr von derartigen Beſtrebungen
hört Es wird daher intereſſant ſein zu verfo
was die jetzigen Bemübhnngen die Seidengewinn
auf deutſchem Boden nochmals zu beleben für ei
Verlauf nehmen

gewebdt

die Gründung einer Deutſchen Seidenbangeſellſchaft neuen Gewerbes entwickelte ſich auch raſch eine
erfolgt die durch Seidenraupenaufzucht mit ſehr bedeutende Jnduſtrie vor allem in Sachſen

t en n nennen fenS Zwiſchen Reue und Tat wie S i 7 ehekurz der Pfad Aber kein tille ſtehn heißt rlängerer Weg auf Erden als us er e t er rau chreiten
zwiſchen Reune und Beſſer Nückwärts unterwerden Frieda Schanz gehn Jul Rodenberg

Die Aeberſchätzung der Milchnahrung
für Kinder

Angeſichts der durch den Krieg notwendig ge
wordenen Einſchränkung des Milchverſaufs iſt viel
fach die Befürchtung aufgetaucht daß dieſe Ver
minderung der Milchnahrung beſonders für Kinder
von ſchädlicher Wirkung ſein könnte Daß ſolche
Bedenken jedoch durchaus nicht begründet ſind
geht aus den Meinungsäußerungen der modernen
Kinderärzte hervor auf die in der Umſchau auf
merkſam gemacht wird Der Leiter der Univerſi
täts Kinderklinik in Zürich Prof Feer verſichert
daß er den auf fünſtliche Ernährung angewieſenen
geſunden Säugkingen ſchon feit Jahren nicht mehr
als a g Milch im Tage verabfolgt Und auch
dieſe verhältnismäßig geringe Menge wird zu Be

ginn des zweiten Lebensjahres um 200 e ver
mindert und am Ende des zweiten Jahres wieder
um 100 oder 200 e Anfſtelle der üblichen Milch
nahrung treten Gemüſe und Obſt und es zeigte

daß dieſes Verfahren äußerſt vorteilhaft iſt
uch Mehl wird nach dem zweiten Monat bäufig

ſtatt Milch verabreicht Jm Alter von 6 Monaten
erhält das Kind nach Prof Feer Grieß in Fleiſch
brühe ſowie kleine Mengen grüner Gemüſe in
Breiform Auch friſche Obſtſäfte und Apfelbrei
noch beſſer roh geſchabte Aepfel erwiefen ſich als
vorzüglicher Milcherſatz Ernſte Bedenken gegen
das Begnügen mit kleinen Milchmengen find nicht
vorhanden bei Kindern die das erſte Jahr über
ſchritten haben führte dieſe Ernährungsweiſe
wenn die Verabreichung von Obſt Gemüſen und
Mehlſpeiſen geſteigert wird ſogar mit zu einer

merkbaren und anbaltenden Beſſerung des
gemeinbefindens und zu r Edes Körpers Für vie arke chvermi
bei Kindern im zweiten r ſprechen
Erwägungen allgemein biologiſcher Natur
ſächlich pflegen die Kinder der wilden Volker
der Stillveriode meiſt überhaupt keine Mi
zu genießen und dabei ſind ſie in vieler Be
oft geſünder und widerſtandsfähiger als die
der ziviliſterten Völker Manche Kinderleiden
wie die unter dem Namen Krbekannte Rachitis berrven zum Teil ſogar
auf übermäßiger Milchernäbrung

r e
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